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Beschreibung einer neuen Subspecies des 
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(Col.: Carabidae)
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1975 gelang dem Verfasser während einer gemeinsamen Forschungs­
reise mit Dr. BOZIDAR DROVENIK, vom Biologischen Institut der Slowe­
nischen Akademie der Wissenschaften und Künste in Ljubljana, der 
Nachweis des Carabus (Megodontus) croaticus für Süd-Mazedonien. In 
der alpinen Region der Galicica, dem Gebirgszug zwischen Prespa- und 
Ohrid-See, fand ich unter einem Stein in ca. 2000 m Höhe ein weibliches 
Exemplar.

Im Jahre darauf konnten wir in der Baba-Planina, über dem Ostufer 
des Prespa-Sees, die Art auch für diesen Gebirgszug nachweisen. 
Freund DRQVENIK fand ein Männchen unter Steinen am Weg zur höch­
sten Erhebung der Baba, dem Pelister. Am Tag darauf fand sich eben­
falls ein Männchen in Bodenfallen, wiederum in der alpinen Zone der 
Galicica. In den folgenden Jahren wurden weitere Exemplare in beiden 
Gebirgszügen gefunden, jedoch stets in Einzelstücken.

In unserem Beitrag in der Entomologischen Zeitschrift Nr. 19 vom 
1. Oktober 1977 stellten wir die drei bis dahin bekannten Exemplare vor­
läufig zur Subspecies ljubetensis. Nach Auswertung des bis jetzt vorlie­
genden Materials aus beiden Gebirgszügen und nach Vergleich mit nun­
mehr größeren Serien des ljubetensis, die in der Zwischenzeit eingetra­
gen werden konnten, muß aufgrund morphologischer Unterschiede und 
der geografischen Trennung zur ssp. Ijubetensisvon über 100 km der 
Population der Galicica und der Baba der Status einer eigenen Subspe­
cies zuerkannt werden.

Ich benenne die neue Subspecies zu Ehren meines Freundes und 
langjährigen Reisegefährten auf zahlreichen Forschungsreisen durch 
Jugoslawien, Dr. BOZIDAR DROVENIK, Ljubljana.



Carabus (M eg o do n tu s )  c r o a t i c u s  d r o v e n ik i  n. ssp.
In Habitus und Größe dem croaticus ljubetensis nahestehend, Fär­

bung jedoch einheitlich schwarz, mit schmalen, schwach violetten Sei­
tenrändern am Halsschild und an den Flügeldecken. Die Scheibe des 
Halsschildes ist weniger dicht punktiert und daher glatter. Die Skulptur 
der Flügeldecken ist feiner, ähnlich regelmäßig wie bei der ssp. durmito- 
rensis, aber die Streifen sind flacher, weniger durchbrochen und an der 
Oberfläche wie geglättet. Primäre Punktgrübchen flach, aber erkennbar.

Die neue Subspecies lebt in den alpinen Grasmatten und Schotterhal­
den der Baba und der Galicica. Ein Exemplar wurde jedoch auch im 
Waldgürtel der Galicica gefunden.

Holotypus: 1 cf, Jugoslawien, Makedonija, Galicica, 2000 m. 1. VI. 
1976, in coli. KRÄTSCHMER.

Paratypen: 1 9 Galicica, 8. VI. 1975, in coli. KRÄTSCHMER; 1 9 Galici­
ca, VII. 1981, in coli. DROVENIK; 1 9 Galicica, 29. Vlll. 1977, in coli. BLU­
MENTHAL; 1 9 Galicica, 18. VI. 1983, in coli. DROVENIK; 1 cf Pelister, 
31. V. 1976, in coli. DROVENIK; 1 cf Pelister Velika Cuka, 20. VII. 1977, in 
coli. KRÄTSCHMER; 1 9 Pelister, 20. VI. 1977, in coli. HEINZ; 2 9 Peli­
ster, 22. V. 1982, in coli. KRÄTSCHMER; 2 cf, 1 9 Pelister, in coli. DRO­
VENIK.
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Zum Gedenken an Stephan von Breuning

Im Februar 1983 starb in Paris, seiner Wahlheimat, Dr. STEPHAN VON 
BREUNING im Alter von 86 Jahren. Er war einer der größten Entomolo­
gen unseres Jahrhunderts, nur vergleichbar mit ADALBERT SEITZ, RE­
NÉ JEANNEL und anderen bedeutenden Systematikern. Wie diese war 
er kein ausschließlicher Schreibtischgelehrter, sondern bemühte sich 
mit Erfolg in zahllosen Forschungsreisen, besonders in den Nahen 
Osten, die noch bestehenden weißen Flecken in der Verbreitung vieler 
Arten selber zu tilgen.

In seinen Spezialgebieten, den Carabinae und Lamiinae, verfaßte er 
richtungsweisende Monographien, die heute noch die Grundlagen der 
Systematik bilden und noch für lange Zeit unentbehrlich bleiben wer­
den. Nach seinen eigenen Angaben hat er 2500 Arten beschrieben.

Sein eigentliches Verdienst lag aber nicht in der Beschreibung so vie­
ler neuer Arten, sondern in der genialen Zusammenfassung der zu An­
fang unseres Jahrhunderts in zahlreichen Teilbearbeitungen aufgesplit­
terten Materie. Seine Fähigkeit der übersichtlichen Darstellung und kla­
ren Abgrenzung systematischer Einheiten ist beispielgebend.

Er teilt mit vielen großen Persönlichkeiten das Schicksal starker Ak­
zentuierung der Licht- und Schattenseiten seines Lebens. Finanziell un­
abhängig, hat er sich nie bürokratischen Vorstellungen untergeordnet. 
Er war einfach großzügig und teilte mit seinen Freunden sein Wissen 
und Material, wenn sie es nötig hatten. Wir verlieren in ihm nicht nur ei­
nen Freund; der Großmeister der ,,Carabologie“ wurde schon zu seinen 
Lebzeiten zu seinem eigenen Denkmal.

Carl L. Blumenthal Walter Heinz


